
Salzgrotte Wietmarschen
Annastr. 2
49835 Wietmarschen

Tel: +49 5925 9988852 info@salzgrotte-wietmarschen.de
www.salzgrotte-wietmarschen.de

Informationen für Menschen mit Sehbehinderung und blinde 
Menschen
Die Informationen zur Barrierefreiheit wurden am 1. Juni 2022 im Rahmen des Systems "Reisen für Alle" 
erhoben und sind geprüft.

Detailinformationen zu Treppen, Aufzügen / Treppenliften, Rampen, Automaten und speziellen Türen auf 
dem Weg zu einzelnen Bereichen finden Sie in der entsprechenden Kategorie.
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Parkplatz

Großflächige 
Parkmöglichkeit vor 
dem Gebäude.

Hinweis auf Parkplatz

Beschilderung Parken 
für Menschen mit 
Behinderung.

Zusächlicher 
Parkraum

Es ist ein Parkplatz vorhanden.

Es ist mindestens 1 Parkplatz für Menschen mit Behinderung vorhanden.

Es gibt 3 Stellplatz/-plätze für Menschen mit Behinderung.

Stellplatzbreite: 350 cm

Stellplatzlänge: 700 cm

Entfernung des Stellplatzes/der Stellplätze für Menschen mit Behinderung zum Eingangsbereich: 5 m

Der Stellplatz / die Stellplätze für Menschen mit Behinderung ist/sind gekennzeichnet.

Anmerkungen für den Gast: Es stehen insgesamt drei Parkflächen zur Verfügung. Je eine gepflasterte vor 
und hinter dem Gebäude und eine zusätzliche Fläche mit Rasengittersteinen entlang der Straße.

Weg vom Parkplatz zum Eingang

Weg vom Parkplatz 
zum Eingang

Breite des Weges: 250 cm

Länge des Weges: 5 m
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Es ist keine Gehwegbegrenzung vorhanden.

Eingang

Eingang
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Eingang

Die Parkfläche 
reicht bis an den 
Eingangsbereich.

Zugang zum Gebäude

Schriftzug als 
Sicherheitsmarkierung

Gebäudeeingang 
neugestaltet
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Der Eingangsbereich ist visuell kontrastreich zur Umgebung abgesetzt.

Der Eingangsbereich ist nicht durch einen taktil wahrnehmbaren Bodenbelagswechsel erkennbar.

Eingangstür

Art der Tür: Einflügel

Die Tür wird mit eigenem Kraftaufwand geöffnet.

Die Tür bzw. der Türrahmen ist visuell kontrastreich zur Umgebung abgesetzt.

Glastüren sind mit Sicherheitsmarkierungen in Höhe von 40-70 cm und 120-160 cm gekennzeichnet.
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Weg vom Parkplatz zum Eingang

Weg vom Parkplatz 
zum Eingang

Breite des Weges: 250 cm

Länge des Weges: 5 m

Es ist keine Gehwegbegrenzung vorhanden.

Empfang

Empfang
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Empfangstresen

Empfangstresen alternative 
Kommunikationsmöglichkeit 
am Tresen

Die Gehbahn von der Eingangstür zum Schalter/Tresen/zur Kasse ist mit visuell kontrastreichen 
Markierungen (z.B. Teppich) gekennzeichnet.

Die Gehbahn von der Eingangstür zum Schalter/Tresen/zur Kasse ist nicht mit taktil erfassbaren 
Markierungen (z.B. Bodenindikatoren) gekennzeichnet.
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Empfangsbereich

Sitzgelegenheit 
gegenüber des 
Empfangs

Empfangsbereich 
mit angrenzenden 
Sitzgelegenheiten

BREITE des Raums: 4.1 m

TIEFE des Raums: 2.1 m

Es sind Hindernisse, z.B. in den Raum ragende Gegenstände, vorhanden.

Hindernisse: ein Ofen.

Anmerkungen für den Gast: Tischhöhe 78 cm, Unterfahrbarkeit 65 cm

Flur innen ab Eingangstür

Flur innen von der 
Eingangstür zum 
Empfangstresen

Länge des Flurs/Weges/Ganges: 10 m

Es sind Hindernisse, z.B. in den Weg ragende Gegenstände, vorhanden.

Hindernisse: ein schmales Regal im hinteren Flurbereich.

Räumlichkeiten Salzgrotte

Salzarium
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Raum

Flur zur Salzgrotte und WC

Flurbereich zum WC 
und zur Salzgrotte

BREITE des Raums: 3 m

TIEFE des Raums: 4,3 m

Es sind keine Hindernisse, z.B. in den Raum ragende Gegenstände, vorhanden.

Salzgrotte

Ruheraum - 
Salzgrotte mit 
Liegestühlen zur 
Entspannung
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Schwelle in der 
Salzgrotte

Tür zum Raum

Art der Tür: Einflügel

Die Tür wird mit eigenem Kraftaufwand geöffnet.

Die Tür bzw. der Türrahmen ist visuell kontrastreich zur Umgebung abgesetzt.

BREITE des Raums: 5 m

TIEFE des Raums: 5 m

Es sind keine Hindernisse, z.B. in den Raum ragende Gegenstände, vorhanden.

Anmerkungen für den Gast: Der Raum ist mit Rollstuhl nutzbar. Im Raum befindet sich eine 4,5 cm hohe 
Schwelle. Das Personal ist bei der Bewältigung der Schwelle behilflich.
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Salzarium

Salzarium
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Blick in den Raum mit 
Relax-Liegen
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Tür zum Raum

Art der Tür: Einflügel

Die Tür wird mit eigenem Kraftaufwand geöffnet.

Die Tür bzw. der Türrahmen ist visuell kontrastreich zur Umgebung abgesetzt.

BREITE des Raums: 5 m

TIEFE des Raums: 5 m

Es sind Hindernisse, z.B. in den Raum ragende Gegenstände, vorhanden.

Hindernisse: Zwei Liegestühle.

Anmerkungen für den Gast: Die Liegeflächen sind 0,80 m breit und 2,00 m lang. Es befinden sich zwei 
Liegeflächen mit angewärmtem Salz im Ruheraum. Zwei Liegestühle können bei größerem Platzbedarf 
aus dem Raum entfernt werden.

Vorraum Salzarium

Durchgang vom Flur 
zum Natursalzraum 
Salzarium.

BREITE des Raums: 1.45 m

TIEFE des Raums: 2.53 m

Es sind keine Hindernisse, z.B. in den Raum ragende Gegenstände, vorhanden.
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Stufe im Raum Salzgrotte

Stufe im Raum 
Salzgrotte

Vorhandene Schwellen/Stufen: 1

Höhe der Schwellen/Stufen: 4.5 cm

Die Treppe hat gerade Läufe.

Die Treppe hat keinen Handlauf.

Es sind keine Handläufe vorhanden.

Es sind keine taktilen Informationen zum Stockwerk am Anfang und am Ende der Treppenläufe 
vorhanden.

Die Stufen sind nicht visuell kontrastreich gestaltet.

Es besteht kein visueller Kontrast zwischen dem Fußbodenbelag und Treppenauf- oder abgängen.

Es besteht kein taktiler Kontrast zwischen dem Fußbodenbelag und Treppenauf- oder abgängen.

Die Treppe ist nicht hell und blendfrei ausgeleuchtet.

Flur innen vom Empfangsbereich zu Räumlichkeiten Salzgrotte

Weg vom Empfang 
zu den weiteren 
Räumlichkeiten.

Länge des Flurs/Weges/Ganges: 10 m

Es sind keine Hindernisse, z.B. in den Weg ragende Gegenstände, vorhanden.
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Öffentliches WC

Öffentliches WC

©Simon Kesting

Öffentliches WC

©Simon Kesting

Flur zur Salzgrotte und WC

Flurbereich zum WC 
und zur Salzgrotte

BREITE des Raums: 3 m

TIEFE des Raums: 4,3 m

Es sind keine Hindernisse, z.B. in den Raum ragende Gegenstände, vorhanden.

Öffentliches WC für Menschen mit Behinderung

WC Waschbecken

Tür zum öffentlichen WC

Art der Tür: Einflügel

Die Tür wird mit eigenem Kraftaufwand geöffnet.

Die Tür bzw. der Türrahmen ist visuell kontrastreich zur Umgebung abgesetzt.
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Hilfsmittel

Alarm/Hilfsmittel - Erstgespräch

Beispiel Rauchmelder

Assistenzhunde dürfen nicht mitgebracht werden.

Bemerkungen hinsichtlich Assistenzhunden: Assistenzhunde sind aus allergetischen Gründen nicht 
erlaubt.

Bedienelemente / Leitsystem

Visuell-taktile Gestaltung

Beispiel 
kontrastreiche 
Bedienelemente

Beispiel 
Bedienelemente 
Lichtschalter

Die Bedienelemente (z.B. Türgriffe, Lichtschalter, Notruftaster) sind im gesamten Gebäude/Objekt taktil 
erfassbar.

Die Bedienelemente (z.B. Türgriffe, Lichtschalter, Notruftaster) sind überwiegend visuell kontrastreich 
gestaltet.

Die Gehbahnen in Fluren/Wegen/Gängen sind im gesamten Gebäude/Objekt visuell kontrastreich zur 
Umgebung abgesetzt.

Die Gehbahnen in Fluren/Wegen/Gängen sind im gesamten Gebäude/Objekt mit taktil erfassbaren 
Markierungen gekennzeichnet oder die Wände oder andere bauliche Elemente können zur Orientierung 
genutzt werden.

Fast alle erhobenen und für den Gast nutzbaren Bereiche (Eingangsbereich, Kasse/Tresen, Schlafräume, 
Flure, Gänge) sind gut, d.h. hell und blendfrei, ausgeleuchtet.
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